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Von Christoph Seidl

Waldkirchen. Der Umbau der
ehemaligen Textilfabrik Feuch-
ter zur Flüchtlingsunterkunft ist
im vollen Gange: Voraussicht-
lich im Februar 2016 werden
nach Angaben von Bürgermeis-
ter Heinz Pollak 120 Asylbewer-
ber das Anwesen am Rathaus-
parkdeck beziehen – um den
Neuankömmlingen den Start in
ihr neues Leben zu erleichtern,
soll sich ein Helferkreis bilden.

Angestoßen haben die Initia-
tive der Schiefweger Anton Süß
und seine Lebensgefährtin Gabi
Guadamillas: „Wir haben die
Zeit und möchten helfen.“ Un-
terstützt werden die beiden vom
Stadtoberhaupt: „Es ist wichtig,
dass sich bereits im Vorfeld Un-
terstützer finden“, so Pollak, der
in einem Schreiben an Vereine,
Institutionen und Organisatio-
nen um die Teilnahme an einer
Infoveranstaltung am kommen-
den Donnerstag, 17. Dezember,
um 19 Uhr im Bürgerhaus bittet.
Dann soll das Konzept des Hel-
ferkreises vorgestellt und auch
darüber informiert werden, was
im Zuge der Ansiedlung von
Flüchtlingen allgemein auf die
Stadt zukommt.

Moderiert wird die Veranstal-

tung von dem Salzweger 3. Bür-
germeister Christian Domes, der
in seiner Heimatgemeinde be-
reits einen Helferkreis erfolg-
reich etabliert hat. Ebenfalls Re-
de und Antwort stehen Christian
Sondershaus, der bei der Regie-
rung von Niederbayern zustän-

dig ist für Übergangswohnheime
und Gemeinschaftsunterkünfte,
und als Gast die Waldkirchner
Polizeichefin Andrea Schreiner.

„Bis ins Detail steht unser
Konzept noch nicht, aber wir
haben schon Schwerpunkte ge-
setzt“, sagt Süß.

Gesucht werden Helfer, die
Deutschunterricht geben und
sich als Deutschpaten besonders
um eine Person beim Erlernen
der Sprache annehmen. Auch
Integrationspaten werden benö-
tigt: „Hilfe beim Einkaufen, bei
Arzt- oder Behördengängen, bei

allen Formalitäten – das wären
die Aufgaben.“ Geplant ist zu-
dem eine Kleiderkammer in der
Unterkunft, dazu braucht es Un-
terstützer, die Spenden sam-
meln, ordnen und an die Bewoh-
ner abgeben.

Wichtig ist es den Helferkreis-
Organisatoren, dass die Flücht-
linge am gesellschaftlichen Le-
ben in Waldkirchen teilhaben
können. „Sportvereine sind be-
sonders geeignet für Integration,
weil Sport verbindet. Aber auch
Koch- oder Backkurse, die Mög-
lichkeiten sind vielfältig.“ In den
Bereichen Kirche, Schule, Par-
teien und Sportvereine, so der
Ansatz, sollen sich jeweils zehn-
bis zwölfköpfige Gruppen bil-
den, die das Angebot abdecken.

Um die Aufgaben online zu
koordinieren, benötigt der Hel-
ferkreis auch einen Plattformbe-
treuer für soziale Netzwerke.

Wer sich einbringen will: Bei
der Infoveranstaltung werden
Zettel ausgelegt, in denen sich
Interessenten eintragen können.
Mit ihren Kontaktdaten, ihrem
Zeitfenster und ihren Vorstel-
lungen. „Sie werden dann zu
Treffen eingeladen, bei denen
die weitere Arbeit koordiniert
wird“, so Süß.

Ein Helferkreis für die Flüchtlinge
Ehrenamtliche Betreuer für 120 Asylbewerber in Waldkirchen gesucht – Infoabend am kommenden Donnerstag

„Rostfrei“-Adventsfeier
ist erst am Donnerstag
Waldkirchen. Nicht am heutigen Samstag,
wie im Frauenbund-Programm angegeben,
sondern erst am Donnerstag, 17. Dezember,

RUND UM DEN DREISESSEL

findet die
Adventsfeier
der KDFB-
Gruppe
„Rostfrei“
um 14 Uhr
im Pfarrheim
statt. − pnp

Adventsfenster-Eröffnung
des Kneipp-Kindergartens
Bischofsreut. Auch der Kneipp-Kindergarten
hat ein Adventsfenster gestaltet. Am morgigen
Sonntag lädt er zur Öffnung ab 17 Uhr ein. Bei
einem kleinen Adventsmarkt mit Verkösti-
gung wird Weihnachtsschmuck angeboten.
Die Kleinen stimmen mit Liedern auf das
Weihnachtsfest ein. − pnp

www.pnp.de/waldkirchen

Lokales aktuell auf einen Klick:

Waldkirchen.
Alle Jahre wieder:
Kaum sind die
Feiertage vorbei,
flattern die Rech-
nungen ins Haus.
Wer allerdings
demnächst in sei-
nen Briefkasten
schaut, könnte
durchaus positiv
überrascht sein.
Dafür jedenfalls
wollen die Stadt-
werke Waldkir-
chen sorgen. Da-
mit beim Lichter-
glanz dieser Tage
auch so manchem
Stromzahler noch
rechtzeitig ein
Licht aufgeht, ha-
ben die Stadtwer-
ke jetzt gemein-
sam mit der örtli-
chen Agentur
Schuppan Creative Solutions
eine mehrstufige Kampagne
gestartet.

Unter dem Motto „Strom
aus dem Wald“ wollen die In-
itiatoren um Bürgermeister
Heinz Pollak die Vorzüge
und Besonderheiten des re-
gionalen Stroms aus Waldkir-
chen noch stärker herausstel-
len und bekannter machen.

Mancher Waldkirchner
Bürger könnte verblüfft sein,
manch anderer sich in seiner
Entscheidung bestätigt füh-
len. Immerhin kann man
Miteigentümer eines Ener-
gieversorgungsunterneh-
mens sein und Preis und Leis-
tung mitbestimmen. Nicht
die einzige Überraschung,
wie Bürgermeister Heinz
Pollak, der auch die Gesamt-
leitung der Stadtwerke ver-
antwortet, zum Start der Of-
fensive verspricht: „In
Deutschland haben wir mitt-
lerweile mehr als 1000
Stromanbieter und noch ein
Vielfaches mehr an Stromta-
rifen. Da kann ich nur sagen:
Augen auf! Denn was hier oft

„Strom aus dem Wald“ soll
aus der Steckdose fließen
Stadtwerke gehen mit Werbekampagne in die Offensive

sehr günstig und „grün“ er-
scheint, ist es meist nicht. Mit
unserem Angebot setzen wir
dagegen auf Transparenz und
Nähe, Sicherheit und Unab-
hängigkeit“.

Bei den Stadtwerken kön-
ne jeder leicht nachvollzie-
hen, wie sich die Preise zu-
sammensetzen. Nachhaltig-
keit und Marktgerechtigkeit
seien dem Bürgermeister be-
sonders wichtig und sollen
mit der neuen Kampagne
kommuniziert werden.

Günther Scheibenzuber,
kaufmännischer Leiter der
Stadtwerke, kann das nur be-
kräftigen: „Was in vielen
Haushalten noch zu wenig
bekannt ist: Bei uns fließt die
Energie direkt vor der Haus-
tür. Rund 36 Prozent des Ge-
samtverbrauchs im Netzge-
biet decken wir bereits mit
unseren eigenen Kraftwer-
ken aus Wasserkraft und
Kraftwärmekopplung sowie
mit Sonnen- und Windener-
gie.“ Auch der Gewinn strö-
me wieder zurück in die eige-
ne Infrastruktur, in den Aus-

bau und Unterhalt der eige-
nen Netze sowie in das Frei-
zeitangebot der Stadt.

Mit Ralf Schuppan, dem
Schöpfer der neuen Kampa-
gne, konnten die Stadtwerke
einen erfahrenen kreativen
Kopf gewinnen. Für den
Hamburger, der als Art und
Creative Director fast zehn
Jahre lang für Größen aus der
Werbebranche wie Schaff-
hausen und Scholz &
Friends erfolgreiche Kampa-
gnen entworfen hat, ist Nie-
derbayern inzwischen zur
Wahlheimat geworden.

Seit 2012 betreibt er die
Agentur Schuppan Creative
Solutions, mit der er erst
kürzlich nach Waldkirchen
umgezogen ist. Das Angebot
der Stadt hat den Agentur-
chef und Neubürger positiv
überrascht: „Die konsequen-
te, ganzheitliche Denke hier
ist vorbildlich. Da steckt Po-
tenzial drin. Nicht nur, was
die Energieversorgung und
das Freizeitangebot angeht,
auch was den Tourismus be-
trifft.“ − pnp

Grainet. Am 25. November um 17 Uhr
erblickte die kleine Emilie im Freyunger
Krankenhaus das Licht der Welt. Sie wog
3540 Gramm und war 53 Zentimeter groß.
Mama Melanie Binder (30) und Papa Chris-
tian Frey (33) freuten sich schon sehr über
ihren Nachwuchs. − pnp/F.: Kaschner

Mehr Babys unter www.pnp.de/baby-galerie.

Fehler und Irrtum vorbehalten, Abgabe in Haushaltsmengen solange Vorrat reicht

DEZ-Passau · Passau-Grubweg · Tiefenbach ·Waldkirchen

1. Preis
1 Fahrschein für eine

Donauland Ballonrundfahrt
2. Preis

5 Kästen Urhell
3. Preis

3 Kästen Urhell
Einfach Coupon ausfüllen und

beim nächsten Einkauf von
Hacklberger Produkten bis

24.12.15 in Ihrem Schwaiberger
Getränkemarkt abgeben

Name:

.....................................................
Straße:

.....................................................
PLZ, Ort:

.....................................................
Telefonnummer:

.....................................................

Coupon abgeben bis 24.12.2015
Eine Barauszahlung des Gewinnes ist nicht möglich.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Große HacklbergVerlosung

✂

0,99 €3,29 € 1,99 €

0,66 €3,88 €

7,99 €

1,99 €

0,75 €0,49 €

1,99 €

Gültig abMontag, 14.12. bis Freitag, 19.12.2015

Zartes würziges

Fleisch

+2 Flaschen GRATIS

Nürnberger
Christkindles

Markt-Glühwein
1l Flasche

BIO-
Rinderlende

100g

Jungbullen-
Braten

aus der Hohen Rippe
100g

Schweine-Minuten-
oder

Schmetterlings-
Steaks

je 100g

Frisches

Rotbarschilet
100g

Ananas
„extra sweet“
aus Costa Rica

KL I
Stück

Bierschinken-Aufschnitt
4-fach sortiert

100g

Fürst von
Metternich

Sekt
je 0,75l Flasche

1l=7,40€

Hacklberg Urhell
20x0,5l Träger

+3,10€ Pfand
1l=1,25€

Coca-Cola, Fanta,
Sprite odermezzomix

je 12x1l Träger
+3,60€ Pfand

1l=0,57€

KNÜLLERPREIS

0,69 €

KNÜLLERPREIS

1,79 €

KNÜLLERPREIS

5,55 €

3,99 €

Paprika rot
aus Spanien, KL I

500g Pckg.
1000g=1,98€

Die Besten
von Ferrero

Classic oder Nuss-Edition
je 269/253g Packg.

100g=1,48/1,58€

Milka Schokolade
je 100/87gTafel

100g=0,66/0,76€

Dallmayr prodomo
ganze Bohnen oder gemahlen

je 500g Pckg.
1000g=7,76€

Mövenpick
Feine Eiscreationen

je 850/900ml Pckg.
1000ml=2,34/2,11€

12,49 €

ANZEIGE

OrganisatorAntonSüß vor der geplanten Flüchtlingsunterkunft amRathaus-Parkdeck: „Ich habebisher
nur positive Resonanz auf die Hilfsinitiative bekommen.“ − Foto: Seidl

94065 Waldkirchen
Tel.: 08581/96320

Täglich HU & AU

ANZEIGE

Wollen den regionalen Strom noch besser vermarkten: Bürgermeister
Heinz Pollak (v.l.), Stadtwerke-Leiter Günther Scheibenzuber und Werbe-
fachmann Ralf Schuppan. − F.: Kronawitter


